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Zur Gastgewerbe-Ausstellung in Zürich
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JD. SBoumbergtt

®ie (Singcbornen: S Scftalojùuêfdjtcllig tjämmcr gba, c ©ottfrieb <5t)âHcriïëfdt>tcHig, c italienifdje «Kitttftuêfcbtciïig

aber baê ifet) fetst äntli en Uèfdjtctlig mo mir nerfcfjtönb.

SAUERKRAUT UND SPECK
(Eine gastronomische Studie)

SBie bes Sîegerê §aar geträufelt,
©djmiegt bas Kraut ftet) an bem roarmen
©pect mit feinen fdjmaten Sinnen.
©üjjc ©äitrc quillt unb fäufett
SBie aus einer Tuftoafe
Ilm bot SRiedjtttrm unfrer Siafe.

Tampfettb auf bes Tellers 93üt)he,

drängen fiel) bte gelben SBelleu

Krautes jum erfet)nten gelte,
©ierenb luie einft Karl ber Küljne,
Ter mit fauren ©piefjgcfcllcu
©em bie ©djroeij bcrfd)lttng:n Ijätte.

Turd) beu SJÎagen, burd) bie Türme,
©tetetj getreuen ©renabieren,
SBaubern fie unb geben SBärmc
Tem um fte gefügten Staljmen,
Um fid) unter frembem Sîamen

©anj im Tindeln ju berliercn. sa.
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?.ur (^A8iKewerbe-^u88te1IunK in Kurien

W

v, Bounàzcr

Die Eingcborncn: E Bcstalozziuöschtcllig Hämmer gha, c Gottfried Chällcrusschtellig, e italienische Kunstusschtcllig

abcr das isch jetzt äntli en Usschtellig wo mir verschtönd.

(Hiirilz AS8trc>nc>ir>i8('ri6 8 t u cl i «z

Wie des Ncgcrs Haar gekränseli,
Schmiegt das Kraut sich an dem warmen
Speck mit feinen schmalen Armen.
Süße Sänre quillt und säuselt
Wie aus einer Dnftoase
Um den Riechtnrm unsrer Nase.

Dampfend auf des Tellers Bühne,
Drängen sich die gelben Wellen
branles mm ersehnten Fette,
Gierend wic einst Karl der Kühne,
Der mit sanrcn Spießgesellen
Gern die Schweiz Verfehlung.m hätte.

Dnrch den Mmzen, dnrch die Därme,
Gleich getreuen Grenadieren,
Wandern sie uud gebeu Wärme
Dem um sie gefügten Rahmen,
Um sich unter fremdem Namen
Ganz im Dunkeln zu verliere». K-,
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